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Begrüßung bei der Olympiade

Ehrung (ev. auch zum Geburtstag)

Einander wahrnehmen - ehren

Ins rechte Licht rücken

Das kann ich gut

Das können wir miteinander gut:

Gemeinsam sind wir Artisten:

Gegenteilspiel

Menschen aus verschiedenen Nationen treffen sich
bei der Olympiade. Sie verstehen einander nicht, weil
sie verschiedene Sprachen sprechen, sie verstehen
aber Zeichen und Berührungen.
Musik wird gespielt, bei Unterbrechung klopfen sich
alle auf die linke Schulter, …
berühren den rechten Fuß, „zupfen“ am Ohrläppchen,
geben sich die Hand, …

In der Mitte liegt ein Reifen, ein Kind darf sich in die
Mitte des Reifens setzen und die Augen schließen, die
anderen Kinder gestalten mit Legematerial (bunte
Glasmuglsteine, Sterne, bunte Holzwürfel,
Krepppapier, Muscheln, bunten Tüchern, Kerzen …)
rund um den Reifen, damit das Kind schön „ein-
gefasst“ wird. Das Kind wird mit einem Lied „geweckt“
und darf sich über die Überraschung freuen.
Ev. ein Foto machen.

Die Kinder sitzen im Kreis und schließen die Augen.
Ein Kind wird durch den Duft einer Rose und mit
lieben Worten „geweckt“. Dieses Kind darf ein
anderes „wecken“, bis alle da sind.

Die Kinder sitzen im Kreis, es ist halbdunkel. Die
Lehrerin geht mit einer Kerze zu einem Kind, hält die
Hand zwischen Flamme und Gesicht des Kindes. Sie
schiebt dann die Hand langsam nach unten, sodass
das Gesicht des Kindes „erleuchtet“ wird.

:

Wir spielen mit einem „Klatscher“, den spielen wir uns
wie einen Ball zu, ein anderes Kind „fängt“ ihn auf.
Dabei erzählen wir einander, z.B. „Ich kann gut
schwimmen, ich kann nicht gut singen. Was kannst du
gut, N.N.“

Je zwei Kinder dürfen sich ausdenken welchen
Rekord sie aufstellen möchten, dazu allerlei Material
mitbringen, z.B. viele Zeitungen, Schaumgummi-
würfel, Zündhölzer, Bausteine, ev. Sachen aus dem
Turnsaal …

Ein Foto von der „Bestleistung“ machen und ein
„Klassenrekordbuch“ herstellen.
Dabei geht es nicht um einen Konkurrenzkampf, jeder
Rekord wird nur einmal aufgestellt.
Je kreativer umso besser.

Zu Viert spielen die Kinder Zirkusartisten und
gestalten ein Gebilde aus Menschen.
Foto machen
Gespräch danach: Wie ist es dir ergangen?
Wie fühlst du dich?
Haben sich alle gut beteiligt?

„Auf dem Stockerl stehen“ - „Unter dem Stockerl
hocken“

Alle schließen die Augen ein Kind wird berührt und
schleicht aus dem Kreis. Es versteckt sich, sodass es
die anderen Kinder nicht sehen. Dann werden die
Augen geöffnet, es wird überlegt wer fehlt. Die Kinder
erzählen einander was sie vom „versteckten“ Kind
alles wissen. Das Kind hört aufmerksam zu und
erzählt danach in der Mitte wie es ihm ergangen ist.
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Wir lernen uns durch Spiele kennen und kommen uns näher
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Berühmte Sportler haben viele Wegbegleiter Berühmte Menschen aus der Bibel
Haben viele Wegbegleiter

Ich habe viele Wegbegleiter

Ein Schirennen/ die Homepage eines Sportlers
gemeinsam anschauen und dabei überlegen wer die
Wegbegleiter der Sportler (auf Hermann Maiers HP
werden sie Schattenmänner genannt) sind:

Familie
Trainer, Masseur, Mentaltrainer, Sportarzt,
Schihersteller, Schibetreuer,
Presseleute, Medien
Fans, Gegner

Nur wenn alle dabei sind, kann ein Sportler erfolgreich
sein.
Diskussion: was wäre, wenn einer
dieser „Begleiter“ ausfällt?

Abraham
Mose
Jakob
Tobias

Ich begleite auch andere Menschen auf ihrem
Lebensweg

Lied:
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Wegbegleiter
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